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An die Teilnehmer 
der Sperrfristverschiebung 

 

Sperrfristverschiebung gemäß § 4 Absatz 5 Düngeverordnung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit 2013 muss jährlich von jedem Landwirt, der die Sperrfristverschiebung nutzen möchte, ein 
Einzelantrag gestellt werden. 
Das Antragsformular ist auf der Internetseite der Kreisstelle Steinfurt zu finden 
(www.landwirtschaftskammer.de/steinfurt). 
 
Folgendes bitten wir Sie im Verwaltungsverfahren zu beachten: 

1) Das als Anlage beigefügte Verzeichnis der Flächen ist unbedingt auszufüllen. 

2) Übersendung (Fax) des Beleges (Rechnung oder Lieferschein) über den Kauf des 
Nitrifikationshemmers vor der Ausbringung. 

3) Einreichungsfrist für den Antrag auf Sperrfristverschiebung: 26.09.2016 

4) Für Flächen in grundwassergefährdeten Gebieten (siehe Karte im Internet der 
Kreisstelle Steinfurt mit der Darstellung der roten Grundwasserkörper) kann keine 
Genehmigung erteilt werden, da hierzu kein Einvernehmen der Unteren Wasserbehörde 
vorliegt. 

5) Bei einer Sperrfristverschiebung gilt der frühzeitige Beginn der Sperrfrist für sämtliche 
Flächen des Betriebes. 
 
 

Die Gebühr für das Verwaltungsverfahren beträgt 60,00 €, die von uns an das Land abzuführen 
sind. 
 
Verstöße gegen die Bedingungen und Auflagen sind CC-relevant und können zu einem Bußgeld 
führen. 
 
Freundliche Grüße 
 
gez. Gerleve-Oster 
 
 


